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xxx1 5 Deutschland – von 1945 bis heute 5
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xxx2 Deutschland – von 1945 bis heute

xxx3 Aufgabe 1

Lückentext. Schreibe die Wörter in die passenden Lücken.

{{Ord:}}

-- 3. Oktober

-- Deutsche Demokratische Republikk

-- die Wende

-- Erich Honecker

-- Mauer

-- Michail Gorbatschow

-- Montagsdemonstrationen

-- Ossis

-- Tag der deutschen Einheit

-- Wessis

-- Wir sind ein Volk
{{Slutt}}

xxx4 Die deutsche Wiedervereinigung

Am Ende des Zweiten Weltkrieges wurde Deutschland von den Alliierten (Amerikaner, Engländer, Franzosen und Russen) in vier Zonen aufgeteilt. Während die Grenzen der westalliierten Besatzungszonen mit der Zeit verschwanden, wurde die Grenze zwischen den westalliierten Besatzungszonen und der sowjetischen Besatzungszone ausgebaut und verstärkt. Zwei neue Staaten entstanden: die ?? (DDR) und die Bundesrepublik Deutschland (BRD). Der Ausbau der Grenzanlagen erreichte seinen Höhepunkt 1961 im Bau der ??, die sogar eine Großstadt teilte: Berlin. Besuche und Kommunikation zwischen Deutschen in beiden Teilen des Landes wurden fast unmöglich. Nach 38 Jahren gab die DDR-Regierung unter der Leitung von Staatschef Egon Krenz, dem Nachfolger von ??, dann am 9. November 1989 die Öffnung der Grenzen zum Westen bekannt. Vorausgegangen waren sogenannte ?? der DDRBürger zunächst unter dem Motto "Wir sind das Volk", später unter dem Motto ??.
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Ostdeutsche (??) und Westdeutsche (??) fielen sich in die Arme und feierten die deutsche Wiedervereinigung. Ermöglicht wurde ?? durch die Reformen des sowjetischen Staatschefs ??, der eine stärkere Kooperation der UdSSR mit dem Westen anstrebte. An diese Ereignisse erinnert die Deutschen ihr neuer Nationalfeiertag am ??, dem ??".

xxx3 Aufgabe 2

>>>> a
Lies den folgenden Text, der in einer Zeitung stand.

{{Tekst:}}

_Räuber nahm eine Flasche Rotwein mit_
Die Berliner Polizei jagt einen Räuber, der bei einem Überfall auf die Kaufhof-Filiale am Alexanderplatz Bargeld und Wein stahl. Besonderes Kennzeichen des Mannes: Er ist dick.

Es geschah an einem Donnerstag. An diesem Tag haben die Läden bis 20 Uhr geöffnet. Um 20.25 Uhr wollte Elke Reich, 25, die Frau des Filialleiters, ihren Mann abholen, Friedrich Reich, 30.

  Die Frau läutete am Hintereingang, eine Verkäuferin ließ sie ein. Unmittelbar hinter der Frau betrat ein Mann das Geschäft. Er trug einen Trenchcoat, hatte einen Filzhut auf und sein Gesicht mit einem schwarzen Tuch verhüllt. So weit, dass er noch sehen konnte. Er drängte die beiden Frauen zurück und fragte höflich auf Hochdeutsch: "Wo ist die Kasse?" Eine der drei anwesenden Verkäuferinnen gab ihm daraufhin 113.000 Euro. Der Räuber drückte ihr ein Messer in die Hand und sagte freundlich: "Schneiden Sie bitte die Telefonschnur durch." Dann ergriff er die Flucht, nicht ohne eine Flasche Rotwein mitzunehmen. Ein Beamter der Kriminalpolizei Berlin: Nach Angaben der Zeugen muss der Täter mindesten 150 Kilo wiegen. Deshalb überprüfen wir jetzt vor allem Hinweise auf dicke Männer.

{{Tekst slutt}}
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>>>> b
Wähle eine Aufgabe. Erzähle oder spielt zu zweit.

1 Eine der Verkäuferinnen erzählt, was ihr passiert ist. (Monolog)

2 Ein Zeuge erzählt, was er gesehen hat. (Monolog)

3 Die Polizei spricht mit eine Verkäuferin / einem Zeugen. (Dialog)

4 Ein verdächtiger dicker Mann wird von der Polizei verhört. (Dialog)

5 Der Räuber wird von der Polizei verhört. (Dialog)

6 Der Räuber bekommt im Gefängnis Besuch von seiner Freundin. (Dialog)

xxx3 Aufgabe 3

Theaterspiel: "Lebende Statue".
Schritt 1

Es bilden sich Gruppen von je drei Personen. Jede Gruppe überlegt sich eine Situation, die sie als lebende Statue darstellen will.

Beispiel:

Der Sohn und die Tochter knien am Boden über den Scherben einer kostbaren Vase, die sie gerade kaputt gemacht haben. Die Mutter steht in der Tür. Sie ist erschrocken und etwas böse und hält beide Hände vor den Mund.

Die Gruppenmitglieder denken sich einen Mini-Dialog aus, der zur dargestellten Situation passt.

Beispiel:

Tochter: Oh, nein. Das ist ja schrecklich. Das war Muttis Lieblingsvase!

Sohn: Warum hast du auch nicht besser auf den Ball aufgepasst. Schnell, wir müssen staubsaugen, bevor Mutti zurückkommt.
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Mutter: Was ist denn hier schon wieder los? (schreit) Nein, das darf doch nicht wahr sein! Meine schöne alte China-Vase!!!
Schritt 2

Nun stellt die erste Gruppe vor der Klasse ihre "lebende Statue dar", also stumm. Hier wird noch nicht gesprochen. Die Klasse muss raten, was für eine Situation dargestellt wird.
Schritt 3

Nun spielt die Gruppe ihren vorbereiteten Mini-Dialog.

Schritt 4

Weiterführung: Der Rest der Klasse vermutet, wie die Geschichte weitergehen könnte.

Schritt 5

Danach spielen die anderen Gruppen ihre "lebende Statue".
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xxx3 Aufgabe 4

{{3 bilder:}}

{{Bilde 1: En mann kryper gjennom en underjordisk tunnell}}

{{Bilde 2: En mann står ved et åpent bagasjerom på en bil. Nede i bagasjerommet ligger en kvinne og to barn pakket tett sammen}}

{{Bilde 3: En folemengde står nedenfor en bygård og tar i mot folk som prøver å fire seg ned fra andre etasje.}}

{{Bilder slutt}}

Schreibe eine der folgenden Aufgaben:

>>>> a
Stell dir vor, du bist auf der Flucht und befindest dich in einer der Situationen auf den Bildern. Woran denkst du während der Flucht? Schreibe einen inneren Monolog.

>>>> b
Nach der Öffnung der Mauer konnte man in Berlin Stücke von der Berliner Mauer kaufen. Nicht alle waren echt. Was hätte aber ein echtes Stück von der Berliner Mauer erzählen können? Schreibe einen kurzen Bericht mit dem Titel: Wenn Steine erzählen könnten. Anfang: "Ich war ein Teil der Berliner Mauer."
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xxx3 Aufgabe 5

Hier geht es um deine ganz persönlichen Empfindungen zum Thema

"Deutsche Einheit".

>>>> a
Suche im Internet nach einem Bild, das deiner Meinung nach das Thema "Deutsche Einheit" beschreibt. Solche Bilder findet man z.B. bei www.google.de → Bilder. Als Stichwort kann man z.B. Mauerfall, Deutsche Einheit, Wiedervereinigung, 9. November usw. eingeben.
>>>> b
Schreibe einen kurzen Text (max. 60 Wörter) zu deinem Bild. Das kann eine Kurzgeschichte sein, eine Beschreibung des Bildes, ein Gedicht. Benutze deine Kreativität. Deiner Phantasie sind keine Grenzen gesetzt.
>>>> c
Mache ein Poster mit deinem Bild und deinem Text.

>>>> d
Alle Poster werden zu einer großen Collage zusammenmontiert und im Klassenzimmer aufgehängt.

xxx3 Aufgabe 6

Spiel mit Zeitausdrücken und mit "Praktisches Deutsch". Siehe Seite 82.
_Vor dem Spielen_:

Ihr spielt zu viert. Alle Spieler brauchen einen Spielstein. Außerdem braucht ihr ein Päckchen Streichhölzer.
_Die Spielregeln_:
Alle setzen ihren Spielstein auf das Startfeld. Alle würfeln. Wer eine Sechs würfelt, darf noch einmal würfeln und auf das entsprechende Spielfeld gehen. Hier muss man dann eine Aufgabe lösen. Meinen die Anderen, das die Aufgabe inhaltlich und sprachlich richtig gelöst ist, dann bekommt der Spieler ein Streichholz und bleibt stehen. Wird die Antwort nicht akzeptiert, dann muss der Spieler ein Feld zurück.

Beispiel:

Aufgabe: Wann ist der Tag der Deutschen Einheit?

Antwort: Der Tag der Deutschen Einheit ist am 3. Oktober.

{{Rammetekst:}}

Das Spiel hat zwei Sieger: Den Spieler, der zuerst ans Ziel kommt, und den mit den meisten Streichhölzern.

{{Rammetekst slutt}}
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Start

1 An welchem Datum wurde die Berliner Mauer geöffnet?

2 In welchem Jahr wurden die beiden deutschen Staaten wiedervereinigt?

3 Vor wie vielen Jahren war der zweite Weltkrieg zu Ende?

4 In welchem Monat ist der Tag der Deutschen Einheit?

5 Wie viele Monate dauerte die Berlin-Blockade?

6 Wann wirst du 25 Jahre alt?

7 GLÜCK GEHABT! {{Flytt til rute 13}}
8 Wann feiern die Deutschen "50 Jahre nach dem Mauerfall"?

9 Wie lange dauerte der Marshallplan?

10 Wie viel Uhr ist es? {{Kvart over fem}}
11 Übersetze das norwegische Wort: "Til" 1961 verließen 2,7 Milionen die DDR.

12 Seit wann ist Berlin die Regierungshauptstadt?

13 Wann wurde die DDR gegründet (Datum)?

14 Wann am 9. November 1989 wurde die Öffnung der Mauer verkündet?

15 Ergänze: ?? 1961 ?? 1989 flohen etwa 5000 DDR-Bürger.

16 PECH GEHABT! {{Flytt til rute 12}}
17 In welchem Jahr war der Juniaufstand?

18 Wie oft landeten Flugzeuge während der Berlin-Blockade?

19 Wann wurde Willy Brandt Bundeskanzler?

20 Wann feiern die Deutschen ihren Nationalfeiertag (Datum)?

21 Übersetze: "I 80-årene"
22 Zu welcher Jahreszeit ist der deutsche Nationalfeiertag?

23 Wie viel Uhr ist es? {{Ti på ett}}
24 Wann war die Reichskristallnacht?

25 Was ist hier falsch? "In 1918 wurde Deutschland Republik"
26 Vor wie vielen Jahren wurde die Berliner Mauer gebaut?

27 PECH GEHABT! {{Flytt til rute 27}}
28 In welchem Jahr wurde die DDR gegründet?

ZIEL
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xxx3 Aufgabe 7

Stellt euch vor, die Deutschklasse nimmt an einem europäischen Projekt teil, das darin besteht, Schülern aus anderen Ländern über wichtige Ereignisse im 20. oder 21. Jahrhundert im eigenen Land zu informieren.
>>>> a
Arbeitet zuerst zu zweit oder zu dritt. Welches sind, eurer Meinung nach, die drei wichtigsten Ereignisse im 20. oder 21. Jahrhundert in Norwegen? Diskutiert.

>>>> b
Jedes Paar / jede Gruppe schreibt einen Text mit Bildern über das wichtigste Ereignis. Der Text soll nicht mehr als eine A4 Seite sein. "Publiziert" eure Texte auf Postern oder im Internet.

>>>> c
Alle Schüler in der Deutschklasse lesen alle Texte und stimmen darüber ab: Wer hat den interessantesten Text geschrieben?

xxx3 Aufgabe 8

Miniprojekt.
Arbeitet zu dritt. Jede Gruppe wählt eines der Themen auf Seite 84/85. Sammelt im Internet Informationen zu eurem Thema. Besucht unsere Homepage. Dort findet ihr Links. Präsentiert eure Resultate in der Klasse.

>>>> a
_Die Mauer_
Beachtet dabei einige der folgenden Fragen:

-- Was bezeichnet hinsichtlich der Teilung Deutschlands der Begriff "die Mauer"? Wann und warum wurde sie gebaut?

-- Wo genau war die Mauer und wie lange existierte sie?

-- Gibt es heute noch einen Teil der Mauer? Wo?

-- Wie sah die Mauer aus? Findet ausdrucksstarke Fotos der Mauer.

-- Was waren "Mauerspechte"?
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-- Wohin durften die DDR-Bürger reisen? Durften sie die Mauer überhaupt "passieren"?

-- Welche persönlichen Schicksale sind mit der Teilung Deutschlands verbunden?

-- Sucht Berichte von Menschen, die die Mauer überqueren wollten. Womit wurden sie bestraft, wenn sie "erwischt" wurden?

>>>> b
Die Geschichte der deutschen Einheit Bearbeitet die folgenden Fragen:

-- Wann und weshalb wurde Deutschland geteilt?

-- Von wem wurde Deutschland aufgeteilt und wie?

-- Sammelt Informationen zu den beiden aus der Teilung entstandenen Staatssystemen (zur politischen und wirtschaftlichen Lage der BRD und der DDR).

-- Wie kam es zur deutschen Einheit? Welche politischen Hintergründe gibt es?

-- Welche Ereignisse sind Schlüsselereignisse in den Jahren 1989/90?

-- Welche Schlüsselbegriffe gehören zu diesen politischen Ereignissen?

>>>> c
Das Leben in der DDR

Bearbeitet dabei einige der folgenden Fragen:

-- Welche interessanten Charakteristika des Lebens in der DDR findet ihr im Internet präsentiert? Welche Dinge findet ihr besonders bemerkenswert? (Konzentriert euch z.B. auf Medien, Lebensmittel/Konsumgüter, Schulunterricht.)

-- Findet Infos über die Jungen Pioniere: Was war das? Welche Einstellungen hatten die Jugendlichen in der DDR dazu?

-- Was war die Jugendweihe und warum wurde sie eingeführt? Welche Alternativen gab es und für wen?

-- Der Trabant – Sinnbild der Wende und Kultobjekt. Sucht interessante Informationen rund um den "Trabbi".

-- Wohin konnten die DDR-Bürger reisen?
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>>>> d
_Hintergrundinformationen zum Film "Good bye, Lenin!"_
Bearbeitet folgende Fragen:

-- Wer sind die Filmemacher?

-- Wie ist der Film entstanden?

-- Worum geht es in dem Film (Kurzzusammenfassung)?

-- Mit welchen Themen setzt sich der Film auseinander?

-- Wie ist der Film in Deutschland/in Europa angekommen?

-- Warum wundert sich die Mutter am Ende über das Coca-Cola-Plakat?

-- Der Film gehört, so sagen manche, zu einem Ost-Kult, der sich in Deutschland zur Zeit breit macht. Was meinen die Leute, wenn sie von Ost-Kult oder (N)Ostalgie sprechen?

>>>> e
_Die deutsche Einheit aus der Sicht der Menschen im In- und Ausland_
Bearbeitet folgende Fragen:

-- Wie haben die Menschen in Deutschland die Wiedervereinigung erlebt? Findet Beschreibungen von Deutschen, die den Mauerfall miterlebt haben.

-- Welche persönlichen Meinungen von Deutschen zum Thema "deutsche Einheit" findet ihr im Internet präsentiert?

-- Was denken die Deutschen über die "Wiedervereinigung"? Findet Statistiken und wertet sie aus.

-- "Nach dem Mauerfall waren alle Deutschen eine zufriedene Einheit." Denkt ihr, dieser Satz kann so gelten? Welche Gründe könnten dagegen sprechen?

-- Wie hat das Ausland damals auf die deutsche Einheit reagiert?
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xxx3 Aufgabe 9

Hörübung.
Reisen zu DDR-Zeiten.
Hier berichtet Erika, die in der DDR gelebt hat, wie schwierig eine Reise in den Westen sein konnte.

>>>> a
Vor dem Hören:

Zum Verständnis des Textes sind folgende Wörter notwendig. Arbeitet zu zweit und lest euch die deutschen Wörter gegenseitig vor:
{{Ordforklaring:}}

Rentner der, - -- pensjonist

Genehmigung die, -en -- tillatelse/løyve

Verwandte der/die -- (bøyes som adj. / blir bøygd som adj.) slektning

Rente die, -n -- pensjon

Anlass der, - e* -- anledning/høve

Antrag der, -e* -- søknad

teilnehmen (i-a-o) -- delta

Einladung die, -en -- invitasjon

Betrieb der, -e -- bedrift

geschlossen –- lukket / lukka

Umschlag der,- e* -- konvolutt

Zeugnis das, -se -- attest

Bescheinigung die, -en -- bekreftelse/stadfesting

angenehm -- behagelig, her: hyggelig / behageleg, her: hyggeleg

anhalten (ä-ie-a) -- stoppe

Abteil das, -e -- kupé

Gepäck das -- (bare ent.) bagasje

{{Ordforklaring slutt}}

>>>> b
Nach dem Hören wirst du folgende Fragen beantworten. Lies die Fragen, bevor du den Text anhörst. Notiere Stichwörter während des Anhörens.

1 Welche Gruppe von Menschen durfte zuerst aus der DDR in den Westen reisen?
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2 Warum gerade diese Gruppe?

3 Welche Bedingungen gab es seit 1985 für alle, die in den Westen reisen wollten?

4 Welche Garantie musste erfüllt werden?

5 Warum wollte Erika in den Westen?

6 Wie viele Monate vor der Abreise begann Erika mit den Vorbereitungen, um eine Ausreisegenehmigung zu bekommen?

7 Welche drei Dokumente musste Erika zur Polizei mitbringen?

8 Was musste sie auf der Polizei tun?

9 Wann bekam sie die Genehmigung, in den Westen zu reisen?

10 Warum musste sie wohl so lange auf die Genehmigung warten?

11 Was machte sie auf der Bank?

12 Was machte die Polizei an der Grenze?

13 Warum saßen sie mit "versteinerten Gesichtern" im Zug?
>>>> c
Nach dem Hören. Arbeitet mündlich zu zweit. Stellt und beantwortet abwechselnd die Fragen in b.

_Wir üben_
xxx2 Relativpronomen

xxx3 Aufgabe 10

>>>> a
Wiederhole die Relativpronomen. (Minigrammatik Seite 227/339.)

>>>> b
Unterstreiche das richtige Relativpronomen

1 Nach dem Krieg, der / den / dem Deutschland verloren hatte, wurde das Land von den 4 Siegermächten besetzt und geteilt.

2 1948 versuchten die Russen, der / die / denen den östlichen Teil von Deutschland besetzt hatten, West-Berlin zu isolieren, und sperrten alle Zufahrtsstraßen ab, der / die / den nach Berlin führten.

3 Während der Berliner Blockade, der / die / das 11 Monate dauerte, wurde West-Berlin durch die Luftbrücke mit Rohstoffen und Lebensmitteln versorgt.
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4 Das Denkmal, der / die / das am Flugplatz Tempelhof steht, erinnert noch an die Zeit der Luftbrücke.

5 Die Bundesrepublik, der / die / das die drei westlichen Zonen umfasste, bekam ihre Verfassung im Mai 1949.

6 Im Oktober 1949 wurde die Deutsche Demokratische Republik (die DDR) gegründet, der / die / das die sowjetisch besetzte Zone Deutschlands umfasste.

7 Die Grenze zwischen den zwei Ländern blieb in den 50er Jahren offen und deshalb benutzten viele Deutsche, der / die / denen in der DDR wohnten, die Möglichkeit, in die BRD zu ziehen.

8 Der ostdeutsche Staat, der / den / dem auf diese Weise Arbeitskraft verlor, beschloss die Grenze zu sperren.

9 Diese Grenze, der / die / das schnell zu einer unüberwindbaren Mauer ausgebaut wurde, lief quer durch Berlin.

10 Die Berliner Mauer, von die / der / dem man sagte, sie wird immer stehen bleiben, wurde 1989 geöffnet.

>>>> c
Arbeitet mündlich zu zweit und beantwortet die Fragen mit Relativsätzen.

Beispiel:

Schüler A: Welche Bücher magst du?

Schüler B: Ich mag Bücher, die spannend sind.

1 Welche Städte magst du?

2 Welche Kleider trägst du?

3 Welches Auto wünschst du dir?

4 Welche Spiele spielst du am liebsten?

5 Welchen Partner möchtest du haben?

6 Was für eine Wohnung wünschst du dir?

7 Welche Filme findest du gut?

8 Welche Lehrer magst du?

9 Welches Essen magst du nicht?

10 Welche Musik magst du?

---- 89 til 96
>>>> d
Arbeitet mündlich zu viert. Denkt an zwei oder drei Geräte (= bruksgjenstand, redskap). Jeder beschreibt ein Gerät wie im Beispiel. Die Anderen müssen raten, welches Gerät es ist.

Beispiel:

Es ist ein Gerät, das es in fast jedem Haus gibt.

Es ist ein Gerät, das meistens im Wohnzimmer steht.

Es ist ein Gerät, das Nachrichten aus der ganzen Welt bringt.

xxx3 Aufgabe 11

Fluchtmethoden.
Sieh dir die Bilder auf Seite 80 an und schreibe einen kurzen Bildertext zu jedem Bild. Benutze ein Relativpronomen in jedem Satz.

Beispiel:

Die Leute, die im Auto flüchteten, …
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xxx3 Aufgabe 12

Relativpronomen was. Benutze die Minigrammatik Seite 278/340 und übersetze:

>>>> a
Jeg har gjort alt (som) jeg kan. / Eg har gjort alt (som) eg kan.

>>>> b
Det (som) du sier, er helt feil! / Det (som) du seier, er heilt feil!

>>>> c
Dette er noe (som) jeg ikke har sett før. / Dette er noko (som) eg ikkje har sett før.

>>>> d
Han sa ikke noe (som) han ikke har sagt før. / Han sa ikkje noko (som) han ikkje har sagt før.

>>>> e
Det beste som kan skje, er at de reiser bort. / Det beste som kan skje, er at dei reiser bort.

>>>> f
Den som sier noe annet, lyver. / Den som seier noko anna, lyg.

xxx3 Aufgabe 13

Arbeitet zu zweit. Verwendet die indefiniten Relativpronomen.

{{Relativpronomen:}}

wer = den som

was = det som

alles was = alt som

{{Slutt}}

A: Warum gefällt dir dein Job als Grenzposten nicht? Hast du nicht viele Privilegien?

B: ?? seine Mitmenschen so behandeln soll, der kann sich selber nicht mehr leiden.

A: Ja, du hast sicher Recht. ?? man so über diesen Job hört, ist wirklich schlimm. Es soll sogar geschossen werden.

B: Du kannst wirklich alles glauben, ?? man dir berichtet hat.

A: Warum lässt du dich nicht einfach versetzen?

B: ?? mich hier hält, ist die Nähe zu meiner Freundin im Westen. Ich winke ihr jeden Tag.
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A: ?? eine Freundin im Westen hat, muss aber ganz schön vorsichtig sein.

B: Da hast du ganz Recht und deswegen sollten wir jetzt das Thema wechseln.

xxx3 Aufgabe 14

Aktiv: Der Lehrer fragt den Schüler.

Passiv: Der Schüler wird vom Lehrer gefragt.

Aktiv: Anna kauft die Bücher.

Passiv: Die Bücher werden von Anna gekauft.

>>>> a
Aktiv und Passiv drücken unterschiedliche Handlungsarten aus. Im Aktiv ist der "Täter" am wichtigsten, im Passiv die Handlung.

Ergänze die Regel:

Das _werden_-Passiv (oder Vorgangspassiv) bildet man mit dem Verb _werden_ und dem ?? vom Hauptverb.

>>>> b
Was passiert mit dem Akkusativobjekt des Aktivsatzes im Passivsatz? Zeichne einen Pfeil von "den Schüler" im Aktivsatz zu "der Schüler" im Passivsatz und analysiere beide Sätze.

Aktiv: Der Lehrer fragt den Schüler.

Passiv: Der Schüler wird vom Lehrer gefragt.

>>>> c
Ergänze die Regel:

Das Akkusativobjekt aus dem Aktivsatz wird zum ?? im Passivsatz.

Beim Passiv wird oft nicht gesagt, wer eine Handlung ausführt. Die handelnde Person ist nicht wichtig. Wichtig ist nur, was passiert:

Beispiel: Die Berliner Mauer wird sofort geöffnet.
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{{Bilde:}}

Checkpoint Charlie, Friedrichstraße, 1965

{{To grensevakter fører med seg en sivilkledd mann forbi grensebommen. I bakgrunnen står flere vakter med en bil og venter.}}

{{Bilde slutt}}
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xxx3 Aufgabe 15

>>>> a
Die Deutschklasse geht nach draußen und teilt sich in Gruppen von 3–4 Schülern. Die Gruppen betrachten, was um sie herum geschieht. Jede Gruppe schreibt sechs Sätze im Passiv auf.

Beispiel: Eine Tür wird geöffnet.

>>>> b
Wieder im Klassenzimmer schreibt jede Gruppe ihre zwei besten Sätze an die Tafel.

xxx3 Aufgabe 16

Zwei Freiwilligen im Klassenzimmer werden die Augen verbunden. Die anderen Schüler/innen machen nacheinander Geräusche (z.B. stellen einen Stuhl auf den Tisch, schreiben an die Tafel usw.). Die "Blinden" erraten, was passiert: "Ein Stuhl wird auf den Tisch gestellt." "Etwas wird an die Tafel geschrieben".

xxx3 Aufgabe 17

>>>> a
Gebrauchsanweisungen stehen oft im Passiv. Wir präsentieren hier eine Gebrauchsanweisung zum Deutschlernen:

Beispiel:

Zuerst: ein Wörterbuch kaufen -- Zuerst wird ein Wörterbuch gekauft.

Dann: Wörter lernen -- Dann werden Wörter gelernt.

Mache weiter und schreibe ganze Sätze wie im Beispiel. Passe auf die Wortstellung auf.

-- danach: Grammatik üben

-- dann: Deutsch hören

-- später: Deutsch lesen

-- dann: Deutsch schreiben

-- schließlich: nach Deutschland reisen

-- zuletzt: Deutsch sprechen
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>>>> b
-- Beschreibe im Passiv, wie Waffeln gebacken werden.

-- zuerst: Eier mischen

-- dann: Zucker zusetzen

-- danach: Milch und Weizenmehl zusetzen

-- dann: geschmolzene Butter einmischen

-- schließlich: Waffeln backen

-- Guten Appetit!

>>>> c
Beschreibe im Passiv, wie Pausenbrot (= matpakke) gemacht wird.

-- zuerst: das Brot schneiden

-- dann: Butter auf das Brot streichen

-- danach: Aufschnitt wählen

-- dann: Aufschnitt auf das Brot legen

-- schließlich: Scheiben in Butterbrotpapier einpacken

-- zuletzt: die Scheiben essen

xxx3 Aufgabe 18

>>>> a
Unterstreiche alle Passiv-Formen mit _wurde_ + Partizip II (= perfektum partisipp) im folgenden Text.

{{Tekst:}}

_Der Trabant_
Am 7. November 1957 rollten die ersten Autos der Marke Trabant vom Band. Dieses ostdeutsche Auto, das Trabi genannt wurde, war für zwei Erwachsene und zwei Kinder gedacht.

  Der Trabi war in der DDR sehr beliebt. Man musste 8–10 Jahre warten, wenn man einen kaufen wollte. Mehr als drei Millionen Exemplare wurden bis 1991 produziert. Zur Zeit der Wende wurde der Trabi begeistert gefeiert. Aber dann war es aus. Das Auto war nicht umweltfreundlich und verpestete die Luft. Als die Produktion 1991 eingestellt wurde, verloren 12.000 Menschen ihren Arbeitsplatz. Der Trabi bekam Kultstatus. Es wurden Filme über den Trabant gemacht, und das Auto wurde in Museen ausgestellt.

{{Tekst slutt}}

---- 95 til 96
>>>> b
Um welche Zeitform handelt es sich hier? ??
>>>> c
Ergänze die Regel:

Man bildet das Passiv Präteritum aus dem Verb ?? im ?? und dem Partizip II.

xxx3 Aufgabe 19

Was geschah?

Passiv: Ergänze das Verb im Präteritum

>>>> a
Am 6. Februar 1989: Ein junger Mann ?? bei einem Fluchtversuch erschossen.

>>>> b
Im April 1989: Zwei junge Männer ?? beim Fluchtversuch gefasst und verhaftet.

---- 96 til 96
>>>> c
Am 9. November 1989: Die Grenzen ?? geöffnet.

>>>> d
Die Öffnung der Mauer ?? direkt im Fernsehen übertragen.

>>>> e
Stücke aus der Mauer ?? mit Hammer und Meißel herausgeklopft und als Souvenirs verkauft.

>>>> f
Eine Person, die Stücke aus der Mauer klopfte, ?? "Mauerspecht" genannt.

>>>> g
Betonplatten von der Mauer mit Graffiti ?? verkauft.

xxx3 Aufgabe 20

Im Passiv ist die handelnde Person unwichtig, die Tätigkeit steht im Vordergrund.

Vergleiche:

Aktiv: Meine Mutter weckt mich.

Passiv: Ich werde von meiner Mutter geweckt.

>>>> a
Ergänze die Regel:

Das Subjekt vom Aktivsatz wird zu einem Präpositionsausdruck mit der Präposition ?? im Passivsatz.

>>>> b
Forme um ins Passiv. Achte auf die gewählte Zeit

1 Die DDR-Regierung baute eine Mauer.

2 Alle Menschen feiern die Wiedervereinigung.

3 Die Schüler diskutieren die Situation.

4 Oliver repariert das Auto.

5 Viele Ossis kaufen neue Autos.

6 Einige Wessis diskriminieren die Ossis.
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